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Arbeitsweise

1. Bestehende Risse oder Fertigernähte werden  
 mit einem Spezialgerät auf eine Breite von 12 bis  
 15 mm und eine Tiefe von 20 bis 25 mm aufge- 
 fräst.  

2. Die gefrästen Fugen werden mittels Heißluft- 
 lanzette – ca. 700 Grad und 8 bar – gereinigt  
 und ausgeblasen. Loses Material wird dadurch  
 entfernt, der Fahrbahn-belag wird aufgeheizt,  
 was zur Aktivierung des Bitumens im Rissbe- 
 reich führt.  

3. Mit einer elastischen, polymermodifizierten Heiß- 
 fugenvergussmasse werden Mischgut-Hohlräu- 
 me im Rissbereich verfüllt und somit die Risse  
 endgültig vergossen.

Seit Jahrzehnten ist COLAS Spezialist in der Risse- 
Sanierung. Von dieser langjährigen Erfahrung profi-
tieren vor allem die Kunden, sie erhalten eine Gewähr- 
leistungspflicht auf durchgeführte Arbeiten.

Mit einer rechtzeitigen Risse-Sanierung kann einer 
großräumigen Zerstörung angegriffener Asphalt-
decken entgegenwirkt werden. Verhindert wird 
dank der vollkommenen Abdichtung einer schad-
haften Stelle das gefährliche Eindringen von Ober-
flächenwasser. Der große Vorteil liegt vor allem 
in der Kostenersparnis. Im Zuge knapper werden-
der öffentlicher Mittel kommt dieser präventiven 
Maßnahme große Bedeutung zu. Schon bei weni-
gen geöffneten Rissen führen äußere Einflüsse wie 
Temperatur, Druck oder Temperaturschwankungen 
zu weitreichenden Schäden an der Fahrbahn. Eine 
gute Risse-Sanierung hält dicht und verfestigt das 
angegriffene Straßenstück. 
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MEHR ALS BITUMEN
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